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HattenweilerHeiligenberg Wintersulgen

TIPPS DER WOCHE
 ● Altmetallsammlung 

am Samstag, 13. April 2024, 
Musikverein Wintersulgen

 ● CDU-Umwelttag am 
Samstag, 20. April 2024 
um 09:00 Uhr, Parkplatz 
Sennerei Schläge

Das Fest der 1. Heiligen Kommunion feiern
am kommenden Sonntag

in der Pfarrkirche St. Bartholomäus in Röhrenbach
18 Kinder aus Heiligenberg.

 
Zum Fest der

Heiligen Erstkommunion
herzliche Glückwünsche allen Erstkommunikanten,

ihren Eltern und Angehörigen
und der katholischen Kirchengemeinde.

 
Ihr Denis Lehmann

Bürgermeister
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Notruf
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant 
Johannes Leppert 0151 191 341 41

Polizei 110
Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Frau Schatz 07554 652 o. 0173 3252516
Frau Holpert 07553 2849930
Krankenhaus Sigmaringen 07571 1000
Krankenhaus Überlingen 07551 9477-0

Ärzte
Praxis Holste 07554 287
Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel 07554 295

Zahnärztlicher 
Notfalldienst  0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell im 
Internet auf der Homepage der Landesapothe-
kenkammer abgefragt werden: 
•	 www.lak-bw.notdienst-portal.de 
•	 0800 0022 833 
•	 22833 Handy (max. 69ct/min) 

Schloss-Apotheke
Heiligenberg  07554/250  

Notdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:
Bodenseekreis 
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116117

Friedrichshafen (Allgemeiner Notfalldienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH, 
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst)
Klinik Tettnang GmbH, 
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst) 
HELIOS Spital Überlingen GmbH, 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care 
Ambulanter Krankenpfl egedienst 
Pfl egestützpunkt für Heiligenberg und Umgebung
Verwaltung: 07554 9984 – 0
24-Stunden-Notruf: 07554 9984 – 313 

Bürger-Selbsthilfe Frickingen e.V.
„Miteinander“ 07554 983050

Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Sozialstation Bodensee e.V.
Pfl egebereich Salem
Ambulanter Pfl egedienst 07553 92220
Bürozeiten: Mo-Fr, 8 - 12 Uhr
Tages- und Nachtpfl ege  07553 92220
www.sozialstation-bodensee.de

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger 07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe Salem e.V. 07553 6667

Familienberatung 
bei familiären Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry 07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer: 07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe Freundeskreis 07554 8129

Bauhof/Wasserwerk
Bauhof/Bauhofl eiter
Herr Haupter  0171 7340190 
Wassermeister  0171 7340190
Bauhof 07554 987065
Fax: 07554 9872816 

Abwasserbeseitigung
Herr Hoff mann 0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Herr Hohenberger  0175 2229399

Wildunfälle 
an der L201, K7767 und K7755 
Herr Lenz  0170 4364958 
Herr Hornstein  07554 8386 

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter Herr Maag 015904204054 

Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft
Öff nungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Abfallberatung
Landratsamt 
Bodenseekreis 07541 204 - 5199

Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba 0800 223 2555

Störungsdienst
Stadtwerk am See
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW
Regionalz. Tuttlingen 0800 3629477

Touristinformation
Claudia Schacht 07554 9983-12

Service-Telefon  07554 9983-13
für Wetter- und Loipenbericht

Freibad 07554 8446   

Schulen / Kindergarten
Grundschule Heiligenberg
Fax 07554 9899831 07554 266
Sporthalle 07554 9899829

Kindergarten - Zum guten 
Hirten Heiligenberg 07554 8544

Kleinkindgruppe/
Waldorfkindergarten 07554 8001-153

Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpfl egeassistenten 

Kirchen
Pfarrbüro Frickingen 07553 91994423
Pfarrbüro Salem 07553 9199440
Ev. Pfarramt 
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Poststelle
Wintersulgen 07554 97318

Bestattungen 
Allweier Markus 07554 461

Bürgermeisteramt:
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Denis Lehmann 07554 9983-0
privat: 07554 7938008

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser 07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller 07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Hubert Nadler 07552 935902

Sprechstunden Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de

Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771-9317-11, Fax 07771-931740
E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Wichtige Telefonnummern
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Öffentliche Bekanntmachung
17. Änderung des Flächennutzungsplanes des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Salem „PV-Anlage Wintersulgen“ 

in Heiligenberg (Gemarkung Wintersulgen)
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Salem, dem die Gemeinden Frickingen, Heiligenberg und Salem an-
gehören, hat am 04.12.2023 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den 
Flächennutzungsplan zu ändern. Durch die Änderung ist die Um-
widmung einer Fläche für Landwirtschaft in eine Sonderbaufläche 
für die Gewinnung regenerativer Energien (Photovoltaik) „PV-Anla-
ge Wintersulgen“ in Heiligenberg vorgesehen.

Der Beschluss der Verbandsversammlung zur Änderung des Flä-
chennutzungsplanes wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB findet eine frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit, welche in der Verbandsversammlung vom 25.03.2024 
beschlossen wurde, durch Auslegung in der Zeit von

Montag, den 08.04.2024 
bis einschließlich Freitag, den 10.05.2024

•	 in Salem, Rathaus, Zimmer Nr. 213, Am Schlosssee 1, 88682 Salem,
•	 in Heiligenberg, Rathaus, Zimmer Nr. 5, Schulstraße 5, 88633 Hei-

ligenberg und
•	 in Frickingen, Rathaus, Zimmer Nr. 2, Kirchstraße 7, 88699 Frickingen

während der üblichen Dienststunden statt. Während dieser Zeit 
besteht die Möglichkeit, Plan und Text zur 17. Änderung des Flä-
chennutzungsplans an den o.g. Stellen oder auf der Homepage 
der Gemeinde Salem unter: https://www.salem-baden.de/de/le-
ben-wohnen/bauen-wohnen/bauleitplaene-im-beteiligungsver-
fahren „17. Änderung des Flächennutzungsplanes des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Salem“  im Verfahren einzusehen und sich 
hierzu schriftlich oder zur Niederschrift zu äußern.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 3 
Abs. 2 Satz 2, 2. Halbsatz BauGB bei der Beschlussfassung über die 
Fortschreibung des Flächennutzungsplans unberücksichtigt bleiben. 
Ergänzend weisen wir darauf hin, dass eine Vereinigung im Sinne des 
§ 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) in 
einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des UmwRG gemäß 
§ 7 Abs. 3 S 1 des UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen 
ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen kön nen.

26.03.2024

Bürgermeister Manfred Härle
Verbandsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachungen 
Öffentliche Bekanntmachung

18. Änderung des Flächennutzungsplanes des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Salem „Solarpark Rickertsreute“ 

in Heiligenberg (Gemarkung Wintersulgen)
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Salem, dem die Gemeinden Frickingen, Heiligenberg und Salem an-
gehören, hat am 04.12.2023 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den 
Flächennutzungsplan zu ändern. Durch die Änderung ist die Um-
widmung einer Fläche für Landwirtschaft in eine Sonderbaufläche 
für die Gewinnung regenerativer Energien (Photovoltaik) „Solarpark 
Rickertsreute“ in Heiligenberg vorgesehen.

Der Beschluss der Verbandsversammlung zur Änderung des Flä-
chennutzungsplanes wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) öffentlich bekannt gemacht.

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB findet eine frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit, welche in der Verbandsversammlung vom 25.03.2024 
beschlossen wurde, durch Auslegung in der Zeit von

Montag, den 08.04.2024 
bis einschließlich Freitag, den 10.05.2024

•	 in Salem, Rathaus, Zimmer Nr. 213, Am Schlosssee 1, 88682 Salem,
•	 in Heiligenberg, Rathaus, Zimmer Nr. 5, Schulstraße 5, 88633 Hei-

ligenberg und
•	 in Frickingen, Rathaus, Zimmer Nr. 2, Kirchstraße 7, 88699 Frickingen

während der üblichen Dienststunden statt. Während dieser Zeit 
besteht die Möglichkeit, Plan und Text zur 18. Änderung des Flä-
chennutzungsplans an den o.g. Stellen oder auf der Homepage 
der Gemeinde Salem unter: https://www.salem-baden.de/de/le-
ben-wohnen/bauen-wohnen/bauleitplaene-im-beteiligungsver-
fahren „18. Änderung des Flächennutzungsplanes des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Salem“  im Verfahren einzusehen und sich 
hierzu schriftlich oder zur Niederschrift zu äußern.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 3 
Abs. 2 Satz 2, 2. Halbsatz BauGB bei der Beschlussfassung über die 
Fortschreibung des Flächennutzungsplans unberücksichtigt bleiben. 
Ergänzend weisen wir darauf hin, dass eine Vereinigung im Sinne des 
§ 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) in 
einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des UmwRG gemäß 
§ 7 Abs. 3 S 1 des UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen 
ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen kön nen.

26.03.2024

Bürgermeister Manfred Härle
Verbandsvorsitzender

Das Rathaus informiert 

Liebe Hundehalter,
haben Sie Ihren Hund bei der Gemeindeverwaltung angemeldet?
Wer einen Hund im Alter von über drei Monaten hält, muss diesen 
innerhalb eines Monats nach Beginn des Haltens oder nachdem 
der Hund das steuerbare Alter erreicht hat, bei dem Steueramt 
anmelden.
Sind Sie mit Ihrem Hund aus einer anderen Gemeinde zugezogen?
Vergessen Sie bitte nicht, auch Ihren Hund bei und anzumelden. 
Dies muss ebenfalls innerhalb eines Monats geschehen.
Dieselbe Frist gilt auch für die Anzeige der Beendigung der Hunde-
haltung oder den Wegfall der Voraussetzung für eine gewährte Steu-

ervergünstigung bzw. Steuerbefreiung. Eine zu viel bezahlte Steu-
er wird erstattet, wenn es innerhalb eines Monates gemeldet wird. 
Der Hundehalter ist verpflichtet, die von ihm gehaltenen Hunde mit 
einer gültigen und sichtbar befestigten Hundesteuermarke zu verse-
hen. Bei Verlust der Marke kann beim Steueramt gegen eine Gebühr 
von 5,00 € eine Ersatzmarke angefordert werden.

Wer der Anzeigepflicht und der Verpflichtung die ge-
haltenen Hunde mit einer Hundemarke zu versehen 
nicht nachkommt, handelt ordnungswidrig und kann 
mit einem Bußgeld belegt werden. Weitere Auskünfte 
erhalten Sie beim Steueramt, Telefon 07554/9983-19
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Erneuerung Wanderwegbrücke
Durch die starken Regenfälle im letzten Jahr, wurde der Bachlauf 
am Schwäbische Alb Wanderweg (Wanderwegkennzeichnung: 
Blauer Balken), welcher unterhalb vom Schloss Heiligenberg 
vorbeiführt, stark ausgeschwemmt. Dies hatte zur Folge, dass 
sich das Flussbett des ehemals schmalen Bachlaufs verbreiterte 
und nicht mehr ohne weiteres Überquert werden konnte.

Um den Wanderweg wieder besser nutzbar zu machen hat der 
Bauhof der Gemeinde Heiligenberg vor Ostern eine kleine Brü-
cke über den Bachlauf gebaut. Nun kann der Wanderweg recht-
zeitig zur Wandersaison und den Osterferien wieder ohne Pro-
bleme genutzt werden. Ein recht herzliches Dankeschön gilt an 
dieser Stelle den Mitarbeitern des gemeindlichen Bauhofs.

Weitere Wanderwege um und nach Heiligenberg mit einem 
wunderbaren Blick über das Salemer Tal bis hin zum Bodensee, 
fi nden Sie auf unserer Homepage www.heiligenberg.de.

Gemeindeverwaltung bedankt sich 
bei allen aktiven Mitstreitern 
des Wintersports
auch wenn die Wintersaison 2023/24 in Heiligenberg kürzer 
war als erhoff t, konnten Skilangläufer, Rodler, Winterwanderer, 
Snowboarder und Liebhaber des alpinen Skilaufs an einigen 
Tagen, echte Schneefreuden genießen.
Doch um überhaupt in den Genuss zu kommen, sollte man wis-
sen, dass das eigentliche Angebot an Wintersportmöglichkeiten 
von engagierten, ehrenamtlich tätigen Mitstreitern und Famili-
en abhängt, welche sich immer wieder auf‘s Neue für optimale 
Wintersportbedingungen einsetzen.

Neben den Skiliftbetreibern, den Familien Senn vom Halden-
lift, ist hier ganz besonders das Loipenteam, namentlich Volker 
Huber, Hubert Ziegler, Fritz Blum, Franz Lorenz, Werner Hügle, 
Manfred Ludwigkeit, Herbert Lorenz und Michael Oerter zu nen-
nen.
Früh morgens, ob unter der Woche oder am Wochenende, je 
nach Schneefall auch mehrmals täglich, ziehen die Mitglie-
der des Teams mit dem Skidoo kilometerlange Spuren in den 
Schnee und sorgen so für bestens präparierte Loipen.
Sehr zur Freude der zahlreichen Wintersportfreunde aus der 
ganzen Region.

In dieser Wintersaison haben die Skilift- und Kioskbetreiber des 
Haldenlifts zusätzlich für Freude und Verköstigung gesorgt. Bei 
gutem Wetter und strahlendem Sonnenschein fanden im Janu-
ar 2024 zwei Mal Rodel & Après Ski Partys statt. Hier kam (fast) 
jeder auf seine Kosten – Skifahren war leider nicht möglich aber 
wer nicht rodeln wollte, hatte die Möglichkeit sich am Kiosk, be-
trieben von der Familie Senn, verköstigen zu lassen. Am Nach-
mittag wurde durch Après-Ski-Hits, Schlager und 90er-Hits, der 
Schnee zum Schmelzen gebracht.

Ebenfalls neu und defi nitiv eine Erwähnung wert – die Neugrün-
dung des Fördervereins Wintersport Heiligenberg. Einige Aktive 
haben sich zusammengefunden und ihre Aufgaben in einem 
einheitlichen Konzept zusammengefasst. Durch die Gründung 
des Vereins können einfacher öff entliche Zuschüsse oder priva-
te Sponsorgelder gesammelt werden, um die Heiligenberger 
Wintersportanlagen in Schuss zu halten. Sei es die Wartung und 
Betankung des Schneemobils, die kleine Aufwandsentschädi-
gung der ehrenamtlichen Helfer oder die Unterstützung der 
Betreiber des Haldenlifts.

Der Einsatz aller genannten ist alles andere als selbstverständ-
lich und macht Heiligenberg auch im Winter zu einem sehr at-
traktiven Ausfl ugsziel. Dafür möchte sich die Gemeinde Heili-
genberg herzlichst bedanken.

Vielen Dank
Gemeindeverwaltung Heiligenberg

Bild: Goldrichtig Design
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Freiwilliges Soziales Jahr / 
Bundesfreiwilligendienst
an der Grundschule Heiligenberg

Du bist noch nicht sicher, was Du nach der Schule machen willst? 
Du möchtest Dich sozial engagieren? Du kannst Dir vorstellen 
mit Kindern zu arbeiten und möchtest in die Arbeitswelt rein-
schnuppern? Dann ist ein FSJ genau das richtige für Dich!

Die Gemeinde Heiligenberg hat ab dem 01.09.2024 für junge 
Erwachsene ab 16 Jahre eine Stelle im Freiwilligen Sozialen 
Dienst bzw. Bundesfreiwilligendienst an der Grundschule Hei-
ligenberg zu besetzen.
 
Mögliche Tätigkeiten:
•	 Unterstützung in der Unterrichtsvorbereitung sowie Mitar-

beit bei den Betreuungsangeboten
•	 Unterstützung der Kinder im Unterricht und bei den Haus-

aufgaben
•	 Mithilfe in der Mensa und im Schulsekretariat
•	 Mitgestaltung von Betreuungsangeboten und ggf. Durch-

führung von eigenen Angeboten
•	 Durchführung der Ferienbetreuung nach Absprache

Unser Angebot:
•	 Fachliche Begleitung durch die Freiwilligendienste Diözese 

Rottenburg-Stuttgart GmbH als Träger des FSJs / BFD und 
durch Ansprechpartner in der Grundschule

•	 Möglichkeit eigene Ideen einzubringen und die Schule von 
einer neuen Seite kennenzulernen.

•	 Taschengeld in Höhe von 410,00 € / Monat, Sozialversiche-
rung, Zuschuss ÖPNV

Du hast Lust?
Dann schicke Deine Bewerbung per Mail bis zum 30.06.2024 an 
die Gemeinde Heiligenberg (rathaus@heiligenberg.de)
 
Fragen?
Dann wende Dich bitte an die Schulleitung, Frau Helen Steiner, 
Tel. 07554/266.
 
WIR FREUEN UNS AUF 
DEINE BEWERBUNG!

Bericht aus der öff entlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 19.03.2024
Bürgermeister Denis Lehmann konnte zu der Sitzung 20 Zuhörerin-
nen und Zuhörer im Ratssaal begrüßen.
 
Tagesordnungspunkt 1
Bürgerfragestunde
Fragen aus der Bürgerschaft an die Verwaltung gab es keine.
 
Tagesordnungspunkt 2
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„PV-Freifl ächenanlage Sennberg“
Bebauungsplan im Verfahren nach § 12 BauGB 
(Baugesetzbuch) – Vorhaben- und Erschließungsplan
Der Vorhabenträger ist Eigentümer der Flurstücke Nr. 1401 und 1403 
auf Gemarkung Wintersulgen, Gemeinde Heiligenberg. Die Flurstü-
cke werden derzeit intensiv als Ackerland/Grünland bewirtschaftet. 

Zur Zukunftssicherung seines landwirtschaftlichen Betriebes und 
als Beitrag zum Klimaschutz sollen die bereits vorhandenen Betrieb-
szweige

•	 Produktion regenerativer Energie aus Biomasse (Biogasanlage) und
•	 Produktion regenerativer Energie aus Sonnenenergie in Form 

von Dachanlagen

durch einen weiteren Betriebszweig in Form einer Freifl ächenanla-
ge ergänzt werden.

Der Gemeinderat der Gemeinde Heiligenberg hat in seiner Sitzung 
vom 25.07.2023 dem Ausbauvorhaben auf Grundlage des gemeind-
lichen Kriterienkatalogs zur Errichtung von Freifl ächen PV-Anlagen 
grundsätzlich zugestimmt.

Die Standort-Prüfkriterien der Gemeinde Heiligenberg wurden 
komplett abgearbeitet und die Ergebnisse in der Begründung zum 
Antrag ausführlich dargelegt. Die Fläche soll nach Installation der 
PV-Freifl ächenanlage extensiv als Grünland genutzt werden.

Im Geltungsbereich geplant, ist die Errichtung von PV-Modulen und 
deren Nebenanlagen (Wechselrichter-, Transformatoren- und die 
Übergabestation) sowie die Zuwegung zwischen zu den einzelnen 
PV-Feldern.
Die PV-Module werden auf sog. Tischreihen montiert, die aus Me-
tallprofi len bestehen und zur besseren Ausnutzung der Sonnenein-
strahlung eine Neigung nach Süden aufweisen.
Die Freifl ächen PV-Anlage wird anschließend eingezäunt. Die Ein-
zäunung wird auf eine maximale Höhe von 2,0 m begrenzt.  Die 
Erschließung der Grundstücke erfolgt über das vorhandene Wege-
netz / Gemeindeverbindungsstraße.

Der Netzverknüpfungspunkt ist mit der EnBW vorbesprochen und 
wurde bestätigt. Für die Installierung einer ausgereiften Speicher-
technik ist eine Entwicklungsfl äche bereits im vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan vorgesehen.
Die energetische Ausbeute auf der Projektfl äche liegt bei 1.153 Son-
nenstunden/a (LUBW) und 5,2 MWp installierter Leistung in etwa 
bei 5,2 MWp  x 1.153 Sonnenstunden/a = 5995,6 MWh/a und kann 
als gut bis sehr gut eingestuft werden.

Die landwirtschaftlichen Grundstücke liegen im Außenbereich. 
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan wird im Regelverfahren 
aufgestellt. Somit fi ndet eine zweistufi ge Öff entlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung sowie eine Umweltprüfung statt. Der räumliche 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im Flächennutzungsplan 
des Gemeindeverwaltungsverbands (GVV) Salem, Heiligenberg, Fri-
ckingen vollständig als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt. In 
diesem Zusammenhang soll der Flächennutzungsplan im Parallel-
verfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB geändert werden.

Der Projektträger übernimmt die Kosten und Risiken des Verfahrens 
vollumfänglich. Zur Sicherung soll diesbezüglich ein Durchfüh-
rungsvertrag zwischen der Gemeinde Heiligenberg und dem Vor-
habenträger geschlossen werden. Das Risiko des Verfahrens trägt 
der Antragsteller, d.h. auch bei einem „Scheitern“ / Ruhen des Ver-
fahrens, aus welchen Gründen auch immer, trägt der Antragsteller 
die bis zum Zeitpunkt des „Scheiterns / Ruhen entstanden Verfah-
renskosten.

Des Weiteren sollen im Zuge des Bauplanungsverfahren die Eigen-
tumsverhältnisse der bereits bestehenden Gemeindeverbindungs-
straße in Richtung Beuren geregelt werden. Der Grundstückeigen-
tümer (ebenfalls der Projektträger) hat hier bereits Bereitschaft 
zugesichert, mit der Gemeinde eine Lösung erarbeiten zu wollen. 
Losgelöst vom Bebauungsplanverfahren sollen die Eigentumsver-
hältnisse schnellst möglich zukunftsorientiert geregelt werden.

In der Beratung hat der Gemeinderat sich in der Sitzung dafür aus-
gesprochen, den Bebauungsplan auf 12 ha (wie im Kriterienkatalog 
gefordert) zu begrenzen. Aus diesem Grund und auch aus Gründen 
des Landschaftsbildes soll die Fläche östlich der Gemeindeverbin-
dungsstraße bis zur Hochspannungsleitung reduziert werden / ent-
fallen. 
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Ebenfalls forderte der Gemeinderat, dass auf einen Stacheldraht 
oberhalb des Zauns sowie ein Überwachungssystem der Anlage 
mittels Kameras verzichtet werden soll. Auch die Zaunanlage selbst 
soll nicht höher als 2,00 Meter sein. Das Planungsbüro sicherte zu, 
die geforderten Änderungen zu prüfen und einzuarbeiten.

Der Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „PV-Freifl ächenanlage Sennberg“ wurde unter Berücksichti-
gung der noch einzuarbeitenden Änderungen mehrheitlich vom 
Gemeinderat beschlossen.

Der Billigungs- und Auslegungsbeschluss sowie der Beschluss über 
die Flächennutzungsplanänderung wurde allerdings noch nicht ge-
fasst und wird erst nach Einarbeitung der geforderten Änderungen 
und nach Klärung der Eigentumsverhältnisse der Gemeindeverbin-
dungsstraße erfolgen.
 
Tagesordnungspunkt 3
Haushaltssatzung mit Haushalsplan 2024
Der Entwurf des Ergebnishaushaltes (mit Stellenplan) für das Haus-
haltsjahr 2024 wurde in der öff entlichen Gemeinderatssitzung vom 
12. Dezember 2023 und der Finanzhaushalt mit Investitionspro-
gramm in der öff entlichen Gemeinderatssitzung vom 23. Januar 
2024 vorgestellt und beraten. Der Gemeinderat hat dem Haushalts-
planentwurf 2024 zugestimmt.

Der Ergebnishaushalt hat ordentliche Erträge in Höhe von 7.793.000 
Euro und ordentliche Aufwendungen in Höhe von 8.092.450 Euro. 
Es wird mit einem Fehlbetrag in Höhe von 299.450 Euro gerechnet.

Das Investitionsprogramm 2024 hat ein Gesamtvolumen in Höhe 
von 1.992.300 Euro.

Neben zahlreichen Einzelmaßnahmen stehen vier Projekte im Fokus 
der Planungen:
Beteiligung einLaden Heiligenberg  99.800 Euro
Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen    500.000 Euro
hiervon Betenbrunner Straße 430.000 Euro
hiervon Pfullendorfer Straße und Steigen  70.000 Euro
Ausbau Ortstraßen (Echbeck und Oberrickertsreute)   170.000 Euro
Ersatzbeschaff ung Bauhoff ahrzeug (für LKW MAN)  260.000 Euro
einschließlich Schneepfl ug und Salzstreuer

Ein weiteres fi nanziell größeres Projekt ist der Umbau des Gebäudes 
„Kirnbacherweg 7“ mit rund 240.000 Euro. Hier sollen unter ande-
rem für die Feuerwehr neue Besprechungs- und Sanitärräume her-
gestellt werden.

Im investiven Bereich wurden noch folgende Änderungen vorge-
nommen:
Entgegen der ursprünglichen Planentwurf wurde der Ausgleich-
stockantrag nicht für die Brücke in Unterboshasel sondern für die 
Bushaltestelle in der Betenbrunner Straße gestellt.
Auf Grundlage von aktuellen Kostenberechnungen wurde die Plan-
ansätze für die Bushaltestelle Betenbrunner Straße (+230.000 Euro) 
und die Brücke in Unterboshasel (-133.500 Euro) angepasst. Für die 
bereits im Jahr 2023 erfolgte aber noch nicht abgerechnete Erweite-
rung der Straßenbeleuchtung im Ortsteil Katzensteig werden noch 
Mittel in Höhe von 60.000 Euro eingestellt.
Die Finanzierung der Investitionen erfolgt vor allem durch den 
Zahlungsmittelüberschuss aus der laufenden Verwaltungstätigkeit 
(13%), durch Einnahmen aus der Veräußerung von Anlagevermö-
gens (63 %) und aus Zuweisungen und Zuschüssen.
Entgegen der ursprünglichen Planentwurf sieht der Haushaltsplan 
2024 eine Kreditaufnahme in Höhe von 600.000 Euro vor. Ob die 
Kreditaufnahme tatsächlich erforderlich wird hängt insbesondere 
von der zeitlichen Umsetzung der geplanten Maßnahmen und dem 
Eingang der Grundstückserlöse ab.
Die Verbindlichkeiten erhöhen sich bei plangemäßer Kreditaufnah-
me nach Abzug der Tilgungen von 327.800 Euro um 272.200 Euro 
Der Schuldenstand zum 31.12.2024 wird laut 1.197.500 Euro (370,97 
Euro / pro Einwohner) betragen.

Im Finanzhaushalt wird bei der laufenden Verwaltungstätigkeit ein 
Zahlungsmittelüberschuss (Einzahlungen./. Auszahlungen) in Höhe 
252.500 Euro erwartet. Im investiven Bereich wird mit einem Zah-
lungsmittelbedarf in Höhe von 211.500 Euro gerechnet. Im Finanz-
haushalt wird bei plangemäßer Kreditaufnahme und Tilgung ein 
Mittelüberschuss von 272.200 Euro erzielt. Insgesamt ist im Gemein-
dehaushalt 2024 mit einem Zahlungsmittelüberschuss in Höhe von 
313.200 Euro zu rechnen. Im Gemeindehaushalt (ohne Eigenbetrie-
be) stehen zu Beginn des Haushaltsjahres (01.01.2023) liquide Mittel 
von rund 340.000 Euro zur Verfügung. Nach Berücksichtigung der 
veranschlagten Änderung des Finanzierungsmittelbestandes in 
Höhe von 313.200 Euro stehen zum Jahresende (31.12) voraussicht-
lich noch 653.200 Euro an liquiden Mitteln zur Verfügung.
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 
wurde durch den Gemeinderat einstimmig beschlossen.
 
Tagesordnungspunkt 4
Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 2024
Der Entwurf des Wirtschaftsplanes 2024 wurde in der öff entlichen 
Gemeinderatssitzung vom 12. Dezember 2023 vorgestellt und be-
raten.
Der Wirtschaftsplan besteht aus dem Erfolgsplan, dem Vermögens-
plan, der Stellenübersicht und dem Finanzplan.
Der Erfolgsplan hat in den Erträgen ein Volumen in Höhe von 
763.000 Euro und Aufwendungen in Höhe von 763.000 Euro. Es wird 
somit ein ausgeglichener Erfolgsplan erwartet.
Im Bereich der Abwasserbeseitigung sind im Wirtschaftsjahr 2024 
neue Investitionen in Höhe von 816.000 Euro vorgesehen.

Ausgabeschwerpunkt im Jahr 2024 ist der Anschluss des Ortsteils 
Hermannsberg an die zentrale Abwasserbeseitigung mit rund 
765.000 Euro.
Vorsorglich werden für die Herstellung von Hausanschlüssen Mittel 
in Höhe von 10.000 Euro, für die Herstellung von Kanälen 5.000 Euro 
und für investive Maßnahmen in Abwasserpumpwerken 5.000 Euro 
veranschlagt.
Der Abwasserzweckverband „Obere Salemer Aach“ (AZV) plant im 
Jahr 2024 die Erneuerung der Klärschlammpresse (300.000 Euro) 
sowie die Sanierung der Verbandssammler (75.000 Euro). Außerdem 
werden Mittel für eventuell notwendige Ersatzbeschaff ungen von 
Geräten und Maschinen eingeplant. Insgesamt sind beim AZV In-
vestitionsausgaben in Höhe von 400.000 Euro eingeplant. Hiervon 
sollen 300.000 Euro durch Entnahmen aus der Investitionsrücklage 
und 100.000 Euro über eine Investitionsumlage fi nanziert werden. 
Die Gemeinde Heiligenberg ist gemäß der Verbandssatzung mit 31 
% (31.000 Euro) an der geplanten Investitionsumlage beteiligt.
Es fallen Tilgungen für aufgenommene Kredite in Höhe von 97.250 
Euro (Vorjahr 87.500 Euro) an.
Die Mittel für die Erschließung von „Oberrickertsreute“ wurden be-
reits im Jahr 2023 eingeplant und fi nanziert. Die Mittel werden ins 
Jahr 2024 übertragen.
Den wesentlichen Teil der Einnahmen des Finanzplans stellen die 
erwirtschaften Mittel (Finanzierungsüberschuss) aus der laufenden 
Geschäftstätigkeit in Höhe von 192.100 Euro dar. Weitere Einnah-
men sollen aus Abwasserbeiträgen (15.000 Euro) und durch Kosten-
ersätze für Hausanschlüsse (5.000 Euro) erzielt werden.

Für die geplanten Anschlüsse der Ortsteile „Hermannsberg“ und 
„Oberrickertsreute“ hat die Gemeinde Zuschüsse beim Land Ba-
den-Württemberg beantragt. Es werden im Jahr 2024 Einnahmen 
aus Zuschüssen in Höhe von 752.850 Euro erwartet.
Außerdem ist zur Finanzierung der Investitionen im Jahr 2024 eine 
Kreditaufnahme in Höhe von insgesamt 220.000 Euro erforderlich.
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung für das 
Wirtschaftsjahr 2024 wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.
 
Tagesordnungspunkt 5
Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Wasserversorgung 2024
Der Entwurf des Wirtschaftsplanes 2024 wurde in der öff entlichen 
Gemeinderatssitzung vom 12. Dezember 2023 vorgestellt und be-
raten.
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Der Wirtschaftsplan besteht aus dem Erfolgsplan, dem Vermögens-
plan, der Stellenübersicht und dem Finanzplan.
Der Erfolgsplan hat in den Erträgen ein Volumen in Höhe von 
350.900 Euro und Aufwendungen in Höhe von 350.900 Euro. Es wird 
somit ein ausgeglichener Erfolgsplan erwartet.

Im Bereich der Wasserversorgung sind im Planjahr 2024 neue Inves-
titionen in Höhe von 102.500 Euro vorgesehen.
Für die Erstellung eines Strukturgutachtens der Wasserversorgung 
Heiligenberg werden Ausgaben in Höhe von 50.000 Euro einge-
plant. Das Strukturgutachten ist Grundlage für die Modernisierung 
der Wasserversorgung in Heiligenberg.
Ein Aufgabenziel in den kommenden Jahren ist die Modernisierung 
der Wasserversorgung. Die Pumpwerke und Hochbehälter sollen 
auf den aktuellen Stand der Technik gebracht werden.
Im Zuge dieser Maßnahmen sollen im Jahr 2024 die Hochbehälter 
in Echbeck und Rickertsreute ans Glasfasernetz angeschlossen und 
mit einer Fernwirktechnik ausgestattet werden. Beim Hochbehälter 
in Rickertsreute muss zusätzlich noch ein Stromanschluss herge-
stellt werden. Für beide Maßnahmen wird mit Ausgaben in Höhe 
von insgesamt 42.500 Euro gerechnet.
Für allgemeine Leitungsbaumaßnahmen / Herstellung von Haus-
anschlüssen und für sonstige Baumaßnahmen in Pumpwerken und 
Hochbehältern sind vorsorglich jeweils 5.000 Euro veranschlagt.
Weiterhin fallen Tilgungsleistungen für Kredite in Höhe von 48.000 
Euro an.
Die Investitions- und Finanzausgaben (Zins und Tilgung) werden 
Großteils durch den Finanzierungmittelüberschuss aus Geschäfts-
tätigkeit finanziert. Des Weiteren stehen noch Finanzierungsmittel 
aus dem Vorjahr zur Verfügung.
Weitere Einnahmen sollen aus der Veranlagung von Wasserversor-
gungsbeiträgen in Höhe von 10.000 Euro und durch Kostenersätze 
für Hausanschlüsse in Höhe von 5.000 Euro erzielt werden.
Für die Erstellung eines Strukturgutachtens der Gemeindewasser-
versorgung wird ein Zuschuss beantragt. Es wird mit Zuwendungen 
in Höhe von 25.000 Euro (50%) gerechnet.
Auf die im Planentwurf vorgesehene Kreditaufnahme in Höhe von 
40.000 Euro ist nicht erforderlich.
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung für das 
Wirtschaftsjahr 2024 wurde vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.
 
Tagesordnungspunkt 6
Festlegung der Wertgrenzen für die Einzeldarstellung von In-
vestitionen gem. § 4 abs. 4 GemHVO
Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4 GemHVO müssen im Finanzhaushalt ab 
einer festzulegenden Wertgrenze Investitionen einzeln, inklusive 
Investitionssumme des Planjahres, bereit gestellte Finanzierungs-
mittel, Gesamtkosten der Maßnahme und Verpflichtungsermächti-
gungen der Folgejahre, dargestellt werden.
Es empfiehlt sich eine entsprechende Wertgrenze anzusetzen, um 
die Verwaltungsmitarbeiter zu entlasten, darüber hinaus gewährt 
die Anwendung der genannten Untergrenze eine höhere Übersicht-
lichkeit im Haushaltsplan.
Die Ein- und Auszahlungen unterhalb der Festlegung werden ge-
samt im jeweiligen Teilfinanzhaushalt (Kostenstelle) ausgewiesen.
Die Wertgrenze wird hierbei abhängig von den örtlichen Gegeben-
heiten gemacht. Hierzu zählen unter anderem: Bilanzvolumen, Um-
fang bisheriger wesentlicher Investitions-maßnahmen und Größe 
der Kommune. Als Orientierungsgrundlage wird hier der Verfü-
gungsrahmen des Bürgermeisters laut Hauptsatzung herangezo-
gen.
Durch die Regelung können z.B. Mittel für die Beschaffung von be-
weglichem Anlagevermögen mit dem Nettowert von über 800 Euro 
ohne konkrete Einzeldarstellung bereitgestellt werden. Ebenso fal-
len hierunter die Investitionszuschüsse an Vereine aus dem jährli-
chen Investitionsfördertopf (aktuell 3.500 Euro /Jahr).
Der Gemeinderat legte die Wertgrenze für einzeln im Teilfinanz-
haushalt darzulegende Investitionen einstimmig auf 8.000 Euro fest.

Erläuterungen zu Tagesordnungspunkt 7
Regelung zur Wesentlichkeitsgrenzen im Rahmen der Umstel-
lung auf das Neue Kommunale Haushalts- und Rechnungswe-
sen (NKHR)
Im Rahmen der Umstellung auf das NKHR sind diverse Vereinfa-
chungsmöglichkeiten vom Gesetzgeber zulässig. Jedoch werden 
verschiedene Grenzen nicht klar definiert, sondern sollen von den 
kommunalen Gebietskörperschaften unter Beachtung der Wesent-
lichkeit selbständig festgelegt werden.
Im Folgenden werden die Vereinfachungsmöglichkeiten erläutert, 
sowie die jeweiligen Wesentlichkeitsgrenzen bestimmt.

1. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten [ARAP]
Um das Prinzip der Periodenabgrenzung zu erfüllen, werden 
nach dem Ressourcenverbrauchskonzept auf Basis der doppel-
ten Buchführung (Doppik) Aufwendungen und Erträge dem 
Jahr ihrer Entstehung zugeordnet. Sofern Zahlungen der Kom-
mune im Voraus geleistet werden, führt dies zur Bildung von 
aktiven Rechnungsabgrenzungsposten in der Bilanz. In der Fol-
geperiode oder in den Folgeperioden wird dieser aktive Rech-
nungsabgrenzungsposten aufwandswirksam aufgelöst. Gemäß 
Bilanzierungsleitfaden kann hierauf verzichtet werden, wenn 
eine Abgrenzung aus Wesentlichkeitsgesichtspunkten nicht 
sachgerecht erscheint.
Die Wesentlichkeitsgrenze für die Bildung von aktiven Rech-
nungsabgrenzungsposten wurde vom Gemeinderat einstimmig 
auf 2.000 Euro festgelegt.

2. Passive Rechnungsabgrenzungsposten [PRAP] 
Um das Prinzip der Periodenabgrenzung zu erfüllen, werden 
nach dem Ressourcenverbrauchskonzept auf Basis der doppel-
ten Buchführung (Doppik) Aufwendungen und Erträge dem 
Jahr ihrer Entstehung zugeordnet. Sofern von einem Dritten an 
die Kommune im Voraus Zahlungen geleistete werden, führt 
dies zur Bildung von passiven Rechnungsabgrenzungsposten. 
In der Folgeperiode oder in den Folgeperioden wird dieser pas-
sive Rechnungsabgrenzungsposten ertragswirksam aufgelöst. 
Gemäß Bilanzierungs-leitfaden kann hierauf verzichtet werden, 
wenn eine Abgrenzung aus Wesentlichkeitsgesichtspunkten 
nicht sachgerecht erscheint.
Die im Folgenden festgelegte Grenze gilt nicht für Grabnut-
zungsgebühren, da die Einzelfälle zumeist Beträge ausmachen, 
die ggf. unterhalb der Festlegung liegen, in Summe jedoch von 
Relevanz sind.
Die Wesentlichkeitsgrenze für die Bildung von passiven Rech-
nungsabgrenzungsposten wurde vom Gemeinderat einstimmig 
auf 2.000 Euro festgelegt

3. Bewegliche und immaterielle Vermögensgegenstände außer-
halb des Zeitraums von sechs Jahren vor Eröffnungsbilanzstich-
tag
Gemäß § 62 Abs. 1 Satz 4 GemHVO (letzte berücksichtigte 
Änderung durch Verordnung vom 29. April 2016) kann bei be-
weglichen und immateriellen Vermögensgegenständen, deren 
Anschaffung oder Herstellung länger als sechs Jahre vor dem 
Eröffnungsbilanzstichtag liegen, von einer Inventarisierung und 
Bilanzierung abgesehen werden.
Dieses Wahlrecht soll den Arbeitsaufwand erheblich verringern 
(vgl. Landtag Baden-Württemberg, Drucksache 15 / 7568), je-
doch besteht das Risiko wesentliche Vermögensgegenstände, 
z.B. Fahrzeuge, nicht in die Bilanzierung und Inventarisierung 
einzubeziehen. Durch die Festlegung einer Wesentlichkeits-
grenze können einzelne teurere bewegliche Anlagegüter (z.B. 
Fahrzeuge) in die Eröffnungsbilanz mit aufgenommen werden. 
Hierunter fallen in der Regel auch Fahrzeuge.
Aufgrund steuerrechtlichen Gesichtspunkten sind beim BgA 
Sennhof am Schloß die beweglichen Vermögensgegenstände 
außerhalb von sechs Jahren vor Eröffnungsbilanzstichtag (ab 
Jahr 2004) in der Eröffnungsbilanz mit zu berücksichtigen.
Die Wesentlichkeitsgrenze für Anschaffungs- und Herstellungs-
kosten wurde vom Gemeinderat einstimmig auf 10.000 Euro 
festgelegt.
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4. Vorratsvermögen / Lagerbestände
Gemäß Bilanzierungsleitfaden (a.a.O. Blatt 1) werden Vorräte 
nicht planmäßig abgeschrieben. Eine Veränderung der Vorrä-
te zwischen den jeweiligen Bilanzstichtagen erfolgt ergebnis-
wirksam. Eine Erfassung und Bewertung fi ndet zum jeweiligen 
Bilanzstichtag, ggf. unter Anwendung der gängigen Vereinfa-
chungsregelungen (vgl. § 45 Abs. 1 GemHVO), statt.
Weiterführend wird festgelegt: „Die Vorräte sind individuell und 
nach örtlicher Beurteilung entsprechend dem Grundsatz der 
Wesentlichkeit aufzunehmen, d.h. unwesentliche Vermögens-
gegenstände brauchen nicht als Vorräte abgegrenzt werden, 
sondern deren Anschaff ung ist sofort und vollständig als Auf-
wand zu behandeln“.
Die Wesentlichkeitsgrenze für die Abgrenzung als Vorräte wurde 
vom Gemeinderat einstimmig auf 15.000 Euro festgelegt.

 
Erläuterungen zu Tagesordnungspunkt 8
einLaden UG
Entsendung eines Vertreters der Gemeinde in den Beirat
Die Gemeinde Heiligenberg hat sich durch Beschluss des Gemein-
derats in der Sitzung am 26. September 2023 mit 99.800 € an der 
einLaden UG als stille Gesellschafterin beteiligt. Anteile mit insge-
samt rund 100.000 € wurden durch die Bürgerschaft, Firmen und 
Vereine aus der Gemeinde sowie Unterstützer aus der Region an der 
Gesellschaft gezeichnet. Somit hält die Gemeinde Heiligenberg ca. 
50 % der Gesellschaftsanteile der einLaden UG.
Aufgrund dieses Anteilsverhältnisses ergibt sich nun aus § 2 Nr. 2 der 
Geschäftsordnung des Beirats der einLaden UG, dass die Gemeinde 
eine Person in den Beirat der einLaden UG entsenden kann.
Der Beirat setzt sich aus den von den stillen Gesellschaftern ge-
wählten Gesellschafterrat zusammen und wird alle drei Jahre neu 
gewählt.. Dieser besteht aus Frau Kragh, Frau Waltl, Frau Lauchert, 
Herr Buchholz und Herr Barthelmes (Gründungsveranstaltung 
18.04.2023). Personen, die nicht von den stillen Gesellschaftern ge-
wählt wurden, können nicht zum Beirat der einLaden UG (haftungs-
beschränkt) bestellt werden. Sofern die Gemeinde mindestens 1/3 
der Gesellschaftsanteile der ein Laden UG hält, darf die Gemeinde 
bis maximal 1/3 der Beiräte der einLaden UG benennen.
Dies ist im vorliegenden Fall nun gegeben. Vom Gesellschafterrat 
wird Frau Kragh und Herr Buchholz in den Beirat entsandt. Die von 
der Gemeinde zu entsendende Person kann aus einem beliebigen 
Personenkreis ausgewählt werden.

Dies können zum Beispiel folgende Personen sein:
•	 Bürgermeister
•	 Verwaltungsmitarbeiter der Gemeinde
•	 Gemeinderäte
•	 Vereinsvorstände / Vereinsmitglieder

•	 eine weitere Person aus dem Gesellschafterrat der einLaden UG
•	 Einwohnerinnen / Einwohner der Gemeinde
•	 etc.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung festgelegt, dass dauerhaft 
der jeweilige amtierende Bürgermeister der Gemeinde Heiligen-
berg für die Gemeinde in den Beirat der einLaden UG entsandt wer-
den soll. Die Geschäftsordnung des Beirats der einLaden UG wird 
nun dahingehend abgeändert.
Die Entsendung des aktuell amtierenden Bürgermeisters in den 
Beirat der einLaden UG wurde durch den Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

Touristik und Kultur 

Bodensee Linzgau  
Tourismus e. V. 

Am Schlosssee 1, 88682 Salem, Tel: 07553 / 823 780  
tourist-info@bodensee-linzgau.de, www.bodensee-linzgau.de

Veranstaltungstipp:
Sonntag, dem 05. Mai 2024 um 19 Uhr 
in der Graf-Burchard-Halle in Frickingen

Salemertal Konzerte 
Frühjahrskonzert mit der 
Südwestdeutschen Philharmonie Konstanz
Nachdem zuletzt 2018 ein Klavierkonzert in Frickingen gegeben 
wurde, dürfen Sie sich dieses Jahr auf einen besonderen Abend mit 
dem Pianisten Frank Dupree am Flügel freuen.

Programm:
Fazil Say: Grand Bazaar op. 65
Nikolai Kapustin: Konzert für Klavier und Orchester Nr. 5 op. 72
Leonard Bernstein: Symphonische Tänze aus „West Side Story“
George Gershwin:  Rhapsody in Blue
Frank Dupree: Klavier / Gabriel Venzago: Chefdirigent

Karten für dieses Konzert erhalten Sie im Vorverkauf im Rathaus Fri-
ckingen, bei uns in der Tourist-Informationen im Rathaus Salem und 
bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen sowie unter www.reservix.de 

Info an alle Gastgeberinnen und Gastgeber:
Die, Gastgeberinnen und Gastgeber, die Infoordner oder Einleger 
bei uns bestellt haben, können diese ab sofort bei uns in der Tourist 
Info abholen.

Unsere aktuellen Öff nungszeiten:
Montag - Freitag von 9 – 12 Uhr
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Vereins-Info 

Kameradschaft Wintersulgen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am 12. April um 
19.30 Uhr im Landgasthof zur Post in Betenbrunn laden wir alle 
Mitglieder und Freunde des Vereins herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Kassiers
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Ehrungen
7.  Verschiedenes
8.  Wünsche und Anträge

Sportverein Heiligenberg

CDU-Ortsverband

Umwelttag in Heiligenberg
Seit vielen Jahrzehnten hat sich der CDU Ortsverband Heiligenberg 
zusammen mit der Gemeinde Heiligenberg den Umweltschutz auf 
seine Fahnen geschrieben. So organisiert der Ortsverband diese 
jährlich stattfindende Veranstaltung, lädt zur aktiven Mithilfe alle 
ein, die die Umwelt von Schmutz und Unrat beseitigt sehen wollen.
Hinter dem Begriff Umwelttag verbirgt sich eine Dorfputzete im erwei-
terten Sinne, denn das Sammeln von Müll beschränkt sich nicht nur auf 
die Teilorte Heiligenberg und Steigen, sondern auch auf die Teilorte 
Hattenweiler und Wintersulgen. So geht es über viele Kilometer ent-
lang der Landes-, Kreis- und Gemeindestraßen sowie den Waldwegen 
eingeteilt in verschiedenen Gruppen. Mit dem gestiegenen Umwelt-
bewusstsein erhofft sich Vorsitzender Gerhard Sing auch wieder eine 
beachtliche Anzahl an Helferinnen und Helfer begrüßen zu können. 
Aktiv etwas für die Umwelt in unmittelbarer Nachbarschaft tun, an der 
frischen Luft zu sein, nette und auch neue Menschen kennen zu lernen 
sind hoffentlich ein paar Gründe sich auf zu machen.  
Der Umwelttag findet am Samstag, 20. April 2024 statt. Treff-
punkt ist um 09.00 Uhr auf dem Parkplatz Sennereischläge in 
Heiligenberg. Hier erfolgt die Einteilung auf die verschiedenen 
Fahrzeuge und die Einsatzgebiete. Es wird darum gebeten, 
Eimer und Handschuhe mitzubringen und festes Schuhwerk 
sowie eine Warnweste zur eigenen Sicherheit zu tragen. 
Nach der Müllsammelaktion gibt es gegen 12.00 Uhr eine Stärkung 
in Form von Speisen und Getränken in der Zunftstube des Narren-
vereins Wolkenschieber im Alten Rathaus. Die Heiligenberger Gast-
ronomie und die Gemeinde Heiligenberg spenden die Verpflegung. 
Hierfür bereits herzlichen DANK.
Die Gemeinde Heiligenberg und der CDU Ortsverband Heiligen-
berg freuen sich über viele kleine und große Helfer.



10 | DONNERSTAG, 04. APRIL 2024

Miteinander Bürger-Selbsthilfe  
Frickingen & Heiligenberg e. V.

Neuer Vereinsname und ein emotionaler Abschied
Künftig mit Doppelnamen:
Miteinander Bürger-Selbsthilfe Frickingen & Heiligenberg e.V.

Der Verein Miteinander Frickingen e.V. lud zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung am Montag den 18.03.2024 in das Rathaus Frickin-
gen ein.

Vereinsvorsitzender Alfred Rock eröff nete die Versammlung und 
begrüßte die anwesenden Vereinsmitglieder. Ein herzlicher Gruß 
ging an Bürgermeister Jürgen Stukle aus Frickingen und an Maria 
Morgen, Bürgermeister – Stellvertreterin aus Heiligenberg.

Die Versammlung begann mit dem Rechenschaftsbericht, den der 
Vorsitzende Alfred Rock vortrug. Das abgelaufene Geschäftsjahr 
schlug mit einem größeren Verlust zu Buche. Ursächlich waren aus-
bleibende Zuwendungen aus der Pfl egekasse und weniger Einnah-
men aus den Dienstleistungen des Vereins. Ziel für das neue Ver-
einsjahr ist, ein wieder ausgeglichener Haushalt.

v.l.n.r.: Alfred Rock, Susanne Reichle, Maria Morgen, 
Bürgermeister Jürgen Stukle

Dem anschließenden Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden war zu 
entnehmen, dass der Verein ein arbeitsreiches Jahr hinter sich hat, 
auch wenn gegenüber dem Vorjahr weniger Einsatzstunden ge-
leistet wurden. 32 Helferinnen und Helfer kümmerten sich um das 
Wohl der 304 Vereinsmitglieder. Dazu gehörte die Unterstützung 
von Menschen im Haus und rund ums Haus, Fahrdienste und die 
Begleitung und Betreuung von Personen in besonderen Lebenssi-
tuationen. Ausgenommen ist der Bereich der Pfl ege.

Eine große Veränderung und eine Optimierung im Abwicklungsbe-
reich war im vergangenen Jahr, die Neubesetzung des Vereinsbüros 
im Rathaus in Frickingen, zum 01. April mit einer Verwaltungskraft.

Besonders erfreulich ist, dass der Nachbarschaftsverein seit dem 01. 
Februar 2024 wieder von der Pfl egekasse anerkannt ist. Das war ein 
Jahr lang nicht mehr der Fall. Dadurch können Leistungen des Ver-
eins nun wieder von Personen mit einem Pfl egegrad mit der Pfl ege-
kasse abgerechnet werden.

Eine Änderung des Vereinsnamens erforderte eine Satzungsän-
derung, die von den anwesenden Mitgliedern einstimmig geneh-
migt wurde. Da sich das Tätigkeitsgebiet  seit dem Jahr 2017 von 
Frickingen zusätzlich auf das Gebiet der Gemeinde Heiligenberg 
erweitert hat, trägt der Verein nun den Doppelnamen „Miteinander 
Bürger-Selbsthilfe Frickingen & Heiligenberg e.V.“

Die Entlastung der Vorstandschaft nahm Maria Morgen vor. Sie be-
dankte sich im Namen der Gemeinde Heiligenberg von Herzen für 
die ehrenamtliche Tätigkeit, welche die Solidarität stärkt und den 
Menschen hilft, so lange wie möglich in Ihrem gewohnten Umfeld 
zu leben. Die Entlastung wurde einstimmig erteilt. Herr Stukle stellte 
sich als Wahlleiter für die anstehenden Wahlen zur Verfügung.

Die Wahl eines Stellvertreters des Vereinsvorsitzenden war notwen-
dig geworden, weil Gertrud Nußbaum dieses Amt aus persönlichen 
Gründen aufgab. Erfreulicherweise stellte sich mit Susanne Reich-
le eine Person zur Wahl, die im Verein reichlich Erfahrung mit sich 
bringt. Sie wurde von den anwesenden Mitgliedern einstimmig 
gewählt. Als Nachfolgerin von Frau Reichle als Beisitzerin, wählten 
die Mitglieder einstimmig Frau Erika Karle. Zum neuen Kassenprüfer 
wurde neben der bisherigen Kassenprüferin, Frau Gertrud Bosem, 
Herr Josef Wachter gewählt. Alle Gewählten nahmen die Wahl an.

v.l.n.r.: Alfred Rock und Gertrud Nußbaum 

Im Namen der Gemeinden Frickingen und Heiligenberg gratulierte 
Herr Stukle den Gewählten und dankte ihnen für Ihre Bereitschaft, 
im Verein mitzuwirken. Er hob das großartige Engagement und die 
unverzichtbare ehrenamtliche Arbeit der Helferinnen und Helfer, 
der Einsatzleitungen und der gesamten Vereinsvorstandschaft her-
vor und bedanke sich bei allen Mitwirkenden im Verein.

Gertrud Nußbaum wurde von Alfred Rock mit herzlichen Worten 
verabschiedet. Alle Verantwortungsbereiche hat sie im Laufe der 
Jahre im Verein durchlaufen. Sie war Gründungsmitglied, Vorstands-
mitglied, Schriftführerin, Büroleiterin und Vereinsvorsitzende. Stets 
gewissenhaft, besorgt um den Verein, bei Entscheidungen diskus-
sionsfreudig und zielgerichtet, so wurde sie im Verein wahrgenom-
men. Mit großem Applaus der Teilnehmer, einem Blumenstrauß und 
einem Geschenkgutschein bedankte sich Alfred Rock bei ihr. Du 
wirst unserem Verein fehlen.

Ein Ausklang fand die harmonische Mitgliederversammlung bei 
einem gemeinsamen Stehempfang.

Musikverein Wintersulgen

Altmetallsammlung
Der Musikverein Wintersulgen führt am Samstag, den 13.04.2024 
seine diesjährige Altmetallsammlung in der Gesamtgemeinde Hei-
ligenberg durch. Da die Zahl der „Schrottdiebe“ in den letzten Jah-
ren drastisch zugenommen hat, bitten wir Sie, das Altmetall nicht 
bereits am Vortag, sondern erst am Morgen des 13.04. ab 8:00 Uhr 
an der Straße bereitzulegen. Sie können sich im Vorfeld selbstver-
ständlich an jeden ortsansässigen Musiker oder direkt an Martin 
Stöckler wenden: 07554/315 oder 0152/32706457.

Es dürfen auch in diesem Jahr wieder Batterien mitgenommen werden.
Nicht mitgenommen werden: Heizradiatoren (elektrisch), Kühlge-
räte, Reifen, sperrige Gegenstände, die nicht aus Metall sind (Sperr-
müll bzw. Holzabfuhr) und Altmetalle aus Gebäuderenovierungen 
oder Haushaltsaufl ösungen.
Alle anderen Teile müssen ölfrei und ohne Flüssigkeit sein.
Bei Selbstanlieferung ab 10.30 Uhr beachten Sie bitte den Sammel-
platz, die Fürstenberg-Kiesgrube im Wald zwischen Heiligenberg 
und Rickertsreute (Einfahrt ist durch ein Schild gekennzeichnet).

Wir bedanken uns schon im Voraus recht herzlich für Ihre Unterstützung!

Ihr Musikverein Wintersulgen e.V.
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Dank & Einblick Camphill  
Schulgemeinschaften
Am Mittwoch, 13. März 2024, fand im Kulturrestaurant Lagerhäusle 
die Veranstaltung Dank & Einblick der Camphill Schulgemeinschaf-
ten statt.

Wir luden Spender, Eltern und alle Interessierten dazu ein, die Men-
schen und die Arbeit der Camphill Schulgemeinschaften näher ken-
nenzulernen.
Die Veranstaltung begann mit einer musikalischen Darbietung von 
Schüler*innen. Zwei Schüler des Standortes Föhrenbühl zeigten ge-
meinsam mit ihrer Lehrerin Gabriele Maier ihr Können an der Veeh-
harfe. Die beiden Mädchen vom Standort Bruckfelden begeisterten 
mit Percussion und Gesang und wurden von ihren beiden Lehrern 
Berthold Heusel und Norman Köhler auf der Gitarre begleitet. 
Nach der Begrüßung durch den Vorstand Herbert Heim sprachen 
der Vorstand Cornelius Weichert, zwei Schüler des Standortes Bra-

Kindergarten und Schulen 
chenreuthe, eine ehemalige Schülerin, die jetzt im Augustinum im 
Meersburg arbeitet und die Mutter eines Schülers auf dem Podium. 
Das Gespräch führte das dritte Vorstandsmitglied Burkhard Haus 
mit ihnen. Sie gaben wunderbare Einblicke und schilderten dem 
Publikum anschaulich, was die Herausforderungen bei der Arbeit 
sind, wie das Schul- und Internatsleben bei Camphill aussieht, wel-
che inklusiven Arbeitsmöglichkeiten nach der Schule möglich sein 
können und wie froh Eltern sind, die hier das richtige Zuhause für ihr 
besonderes Kind gefunden haben.

Das Lagerhäusle war bis auf den letzten Platz besetzt und wir freuen 
uns über die gelungene Veranstaltung, die wir sicher im nächsten 
Jahr wiederholen werden. Die inspirierenden Gespräche und herz-
liche Atmosphäre haben diesen Abend zu einem unvergesslichen 
Erlebnis gemacht.
Unseren herzlichsten Dank an alle Beteiligten für Ihre Teilnahme. 
Unser Dank gilt auch all den treuen Unterstützern aus Stiftungen 
sowie privaten Förderern, ohne die unsere Arbeit nicht möglich wäre.

Eltern bleiben – trotz Trennung
Eltern stehen nach einer Trennung oft vor vielen Fragen und Her-
ausforderungen. Informationen und Hilfen können zur Bewältigung 
dieser Situation beitragen und Unterstützung bieten.
In diesem Zusammenhang bietet die Psychologische Beratungsstel-
le des Caritasverbandes Linzgau e.V. in Überlingen eine Vortragreihe 
an.
 
ONLINE Vortrag 1
Trennung/ Scheidung und die rechtliche und 
finanzielle Perspektive
Freitag, 19. April 2024 von 11.30 – 12.30 Uhr
Referentin: Frau Heike Haffelder-Paret (RA), 
Fachanwältin für Familienrecht
Beitreten zum Zoom Meeting: Meeting-ID: 845 3996 0206 Kenn-
code: 546180
 
ONLINE Vortrag 2 
Getrennt leben, gemeinsam erziehen. Vom Residenz - 
bis zum Wechselmodell – wie Elternsein gelingen kann. 
Freitag, 26. April 2024 von 11.30 – 12.30 Uhr 
Referent: Herr Karsten Knapp, Dipl.-Psychologe
Beitreten zum Zoom Meeting: Meeting-ID: 865 6997 3761 Kenn-
code: 889565 
 
Die Vorträge werden über das Programm zoom durchgeführt, wel-
ches in der aktuellen Version den Datenschutzbestimmungen des 
Deutschen Caritasverbandes e.V. entspricht.
Als technische Voraussetzung benötigen Sie ein internetfähiges 
mobiles Endgerät (Tablet, Laptop, Smartphone, o.ä.) mit Mikrophon 
und Lautsprecher und eine stabile Internetverbindung.

Die Vorträge sind kostenfrei. 

Es ist keine vorherige Anmeldung notwendig. Sie können sich ein-
fach unter dem jeweiligen Zugangslink zur Vortragszeit einloggen.
 
Weiter Information unter: 
Caritasverband für das Dekanat Linzgau e.V.
Johann Kraus Str. 3
88662 Überlingen
Telefon: 07551-83030
psychologische.beratungsstelle@caritas-linzgau.de

Termine aus der Umgebung 
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf  
der Stiftung Naturschutz Pfrunger- 
Burgweiler Ried
Dr. Hans-Joachim Masur wird am Freitag, den 12. April um 19:30 
Uhr einen Vortrag über „Streifzüge durch die Natur – von der 
Schwäbischen Alb bis zum Bodensee“ halten.
Lassen Sie sich einladen in eine Welt der kleinen Kostbarkeiten, wie 
wir sie in unserer heimischen Flora und Fauna entdecken und be-
staunen können: die Formen und Farben verschiedener Schmetter-
linge, Libellen, die Vielzahl in der spezifischen Flora von Orchideen 
bis hin zu den fleischfressenden Pflanzen nährstoffarmer Standorte. 
Sonne, Farben, Reif und Nebel berühren die Seele.

Frühlingsmärchen für Kinder und Erwachsene können Sie am 
14. April im Naturschutzzentrum ab 14 Uhr lauschen: Elvira Mieß-
ner erzählt zwei Stunden lang von der Schlüsselblumenfee und an-
deren Geschichten, bei schönem Wetter auf einem Spaziergang, bei 
schlechtem Wetter im Naturschutzzentrum.

Weitere Informationen zu unseren Veranstaltungen sowie das 
Kontaktformular zur Anmeldung finden Sie auf unserer Home-
page in der Rubrik „Unsere Besucherangebote“. https://pfrun-
ger-burgweiler-ried.de/ 

Familientreff Frickingen

Kleiderstüble Frickingen
Kinderkleidung, Kinder- 
schuhe, Bücher, Spielsachen  
und so einiges mehr...

Unser nächster Öffnungstag ist am 12. April, von 15 Uhr bis 17 Uhr.

Gerne darf Aussortiertes und gut Erhaltenes vorbeigebracht und 
nach Herzenslust im Bestand gestöbert werden.

Ansprechpartnerinnen: Birgit Hagg, 07554/ 8682, 
Kinderhaus Altheim
Hannah Monkos: 0159 – 04204023, Familientreff Frickingen

Ihr findet uns im 1. OG in der Grundschule Frickingen, 
Lippertsreuter Str. 10.
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Interessantes und Wissenswertes 
Pressemitteilung Schwäbischer Heimatbund

Denkmalschutzpreis für private 
Eigentümer ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badi-
sche Heimat loben zum 38. Mal den Denkmalschutzpreis Ba-
den-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte 
Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in den Mit-
telpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld 
von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stif-
tung zur Verfügung stellt. 

Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude der 
Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurückliegt. 
Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können bis An-
fang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht 
zwingend unter Denkmalschutz stehen.

Der Preis unter der Schirmherrschaft von Frau Staatssekretärin 
Andrea Lindlohr, Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen, 
will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur in Baden-Würt-
temberg sowie das Engagement zu deren Erhaltung hervorheben 
und öff entlich würdigen. Die Spanne reicht von mittelalterlichen 
Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des 20. Jahrhunderts.

„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch gewach-
sene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und beispielhaf-
te Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie sich 
denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Geschäfts-
führer des Schwäbischen Heimatbundes und Mitglied der Fachjury.

Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Architekten 
und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentümern eine 

Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. Bewerbungs-
schluss ist der 30. April 2024. Weitere Informationen sowie die Bro-
schüre mit allen notwendigen Angaben zur Ausschreibung fi nden 
sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die öff entliche Preisverga-
be fi ndet Anfang 2025 statt.

jugend creativ - 
54. Internationaler Jugendwettbewerb
„Der Erde eine Zukunft geben“
•	 Die Ortssieger beim Kreativwettbewerb stehen fest.
•	 Jury wählt Preisträgerinnen und Preisträger vom „jugend 

creativ“-Wettbewerb der Volksbank Pfullendorf eG.

Teilnehmende Schulen:
Grundschule am Härle, Grundschule Denkingen, Montessori-Grund-
schule Linzgau, Sechslindenschule Pfullendorf, Ramsberggrund-
schule Großschönach, Grundschule Heiligenberg, Grundschule 
Herdwangen, Kasimir-Walchner-Schule und das Staufer-Gymnasi-
um Pfullendorf.

Pfullendorfs kreative Jugendtalente des 54.Internationalen Jugend-
wettbewerbs der Volksbank Pfullendorf eG sind gewählt.
Die Bewertung der Wettbewerbsbeiträge erfolgt durch fachkun-
dige Jurys aus erfahrenen Kunstpädagoginnen und -pädagogen 
sowie Künstlerinnen und Künstlern – zunächst auf Ortsebene, dann 
auf Landes- und auf Bundesebene. In der Kategorie „Bildgestaltung“ 
werden sogar Preisträgerinnen und Preisträger auf internationa-
ler Ebene gekürt. Aus insgesamt 389 Wettbewerbsbeiträgen zum 
Thema „Der Erde eine Zukunft geben“ nominierte die Ortsjury (Herr 
Gerold Witzany, Frau Gisela Rusch und Frau Joseline Reutter) in der 
Kategorie Bildgestaltung:
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v.l.n.r. Ansprechpartner für den Bereich Jugend Robin Schmieder, Simon 
Fleck, Anton Lohmeyer, Nele Burth, Elyne Hübner, Balduin Kast, Oskar Hen-
nig, Ruben Zimmer, Raphael Balko, Charlotte Buchwald, Vorstand Werner 
Groß. es fehlten Peppa Hertel, Eva Lorenz, Diana Ruda, Patrik Pokulabovic 
und Julia Posna 

Erste Altersgruppe (Klasse 1 bis 2)  
•	 Platz 1 Peppa Hertel (Ramsberggrundschule)
•	 Platz 2 Ruben Zimmer (Grundschule Heiligenberg)
•	 Platz 3 Alina Sergeyeva (Grundschule Sechslinden)

Zweite Altersgruppe (Klasse 3 bis 4)
•	 Platz 1 Charlotte Buchwald (Grundschule Heiligenberg)
•	 Platz 2 Nele Burth (Grundschule Herdwangen)
•	 Platz 3 Simon Fleck (Montessori GS Aach-Linz)

Dritte Altersgruppe (Klasse 5 und 6)
•	 Platz 1 Eva Lorenz (Staufer-Gymnasium Pfullendorf)
•	 Platz 2 Elyne Hübner (Kasimir-Walchner-Schule)
•	 Platz 3 Oskar Hennig (Staufer-Gymnasium Pfullendorf)

Vierte Altersgruppe (Klasse 7 bis 9)
•	 Platz 1 Julia Posna (Sechslindenschule)
•	 Platz 2 Patrik Podkulabovic (Sechslindenschule)
•	 Platz 3 Diana Ruda (Sechslindenschule)    

Kategorie Kurzfilm:
Platz 1 Anton Lohmeyer (Grundschule Heiligenberg)

Die Preisträgerinnen und Preisträger freuen sich über den Sieg und 
attraktive Preise. Die Preise wurden am 20.03.2024 feierlich überge-
ben.

„Wir waren wieder total begeistert als wir die Bilder der Kinder und 
Jugendlichen betrachten durften. Die gestalterische Umsetzung 
zum Wettbewerbsthema „Der Erde eine Zukunft geben“ war faszi-
nierend, so Robin Schmieder, Volksbank Pfullendorf eG.

Auch in diesem Jahr war der Kreativwettbewerb der Volksbank Pful-
lendorf ein voller Erfolg.
Die Gewinnerinnen und Gewinner sind damit für die Landesebene 
des Wettbewerbs nominiert. Wenn die Arbeiten auch diese Jury 
überzeugen, erhalten sie die Chance auf den Bundessieg.
„jugend creativ“ wird seit 54 Jahren von Genossenschaftsbanken in 
sieben europäischen Ländern ausgerichtet. Mit bis zu einer Millio-
nen Einsendungen gehört er weltweit zu den größten Wettbewer-
ben seiner Art.

Leidenschaft & Tradition  
– Pilgern auf dem Ulrikaweg
Die Pilgersaison beginnt wieder! 
Seit der Eröffnung im Mai 2021 bietet der Ulrikaweg von Untersta-
dion bis zum Kloster Hegne eine einzigartige Route für spirituelle 
Reisende.
Dabei ist das gemeinsame Pilgern auf dem Ulrikaweg zu einer jähr-
lichen Tradition geworden, die um das Fest der seligen Schwester 
Ulrika Nisch (08. Mai) herum stattfindet. Benannt nach der seligen 
Sr. Ulrika Nisch (1882-1913) führt der Pilgerweg über 126 km in sechs 
Etappen von Sr. Ulrikas oberschwäbischer Heimat bis zum Kloster 
Hegne am Bodensee, wo sie gelebt hat und als Selige verehrt wird.
 
Vom 06. bis 11. Mai 2024 wird eine kleine Stammgruppe den gesam-
ten Weg pilgern und das Erlebnis mit Impulsen, Gebetszeiten und 
Gottesdiensten bereichern. Interessierte können sich tageweise 
oder für mehrere Etappen anschließen und gemeinsam mit Ordens-
schwestern vom Kloster Hegne, Pilgern vom Freundeskreis der Seli-
gen Sr. Ulrika aus Unterstadion sowie Pater Isaak Grünberg aus der 
Abtei Münsterschwarzach unterwegs sein.
 
Das Pilgern lädt ein, sich eine Auszeit zu gönnen, die Umgebung 
mit allen Sinnen aufzunehmen und sich auf die Botschaft von Sr. 
Ulrika einzulassen. Das Gehen hilft zur Ruhe zu kommen und neue 
Erfahrungen zu machen. Ein Abschnitt jeder Etappe wird bewusst 
im Schweigen gepilgert.
Interessierte können sich bis spätestens 29. April 2024 auf www.ulri-
kaweg.de anmelden. Die Kosten pro Tag betragen je nach Selbstein-
schätzung zwischen 10 - 30 €.
Für Übernachtung, Verpflegung, Hin- oder Rückwege sind die 
Pilgernden selbst verantwortlich. Hunde sind nicht erlaubt. Das 
Abendessen im Kloster Sießen und Hotel St. Elisabeth Hegne ist je-
weils dort anzumelden.
 
Die Theodosius Akademie wünscht allen Pilgernden eine inspirie-
rende und erfüllende Erfahrung entlang des Ulrikawegs.
 
Kontakt für weitere Informationen und Anmeldung:
Theodosius Akademie der Stiftung Kloster Hegne
www.ulrikaweg.de | Tel.: 07533 - 807–700 
info@theodosius-akademie.de

Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 

Welche Rechtsform ist die richtige für Ihr Unternehmen?
Kostenfreies Online-Seminar für Existenzgründende im April
Bodenseekreis – Die Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH 
(WFB) veranstaltet am Mittwoch, den 10. April 2024 ab 17.00 Uhr 
ein kostenfreies Online-Seminar zum Thema Recht und Steuern, 
das sich an Gründerinnen und Gründer sowie Gründungsinteres-
sierte richtet. Referentin Cara Raff (ETL Bodensee) widmet sich dem 
Thema und steht für individuelle Fragen zur Verfügung. Weitere In-
formationen und kostenfreie Anmeldung unter wf-bodenseekreis.
de/news-events/veranstaltungen.

GründungsKompass Bodensee – Teil 4
Recht & Steuern – welche Rechtsform ist die richtige für Ihr Un-
ternehmen?

Datum: Mittwoch, 10. April 2024
Uhrzeit: 17.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr
Ort: Online (WebEx)
Referentin: Cara Raff (Geschäftsführerin ETL Bodensee)
Veranstalter: Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH (WFB) 

Weitere Informationen und kostenfreie Anmeldung: 
wf-bodenseekreis.de/news-events/veranstaltungen/

DIGITAL IMMER
INFORMIERT
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Die Gemeinde Hagnau am Bodensee
sucht bzw. bietet eine/n

• Pädagogische Fachkraft (m/w/d) für unser 
Kinderhaus in Teilzeit (50% - 80%)

• Ergänzungskraft (m/w/d) Kinderhaus und 
Schülerbetreuung in Teilzeit (40% - 70%)

• FSJ – freiwilliges soziales Jahr im Kinderhaus in 
Vollzeit (ab. 01.09.2024)

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bei der

Gemeinde Hagnau a. B.
Hauptamtsleiter, Timo Waizmann
Im Hof 5, 88709 Hagnau am Bodensee
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de.

Weitere Informationen und die ausführlichen Stellenausschreibun-
gen fi nden Sie unter http://www.gemeinde-hagnau.de/stellen.

Die Gemeinde Uhldingen-Mühlhofen sucht

• Betreuer für die Ferienfreizeit (m,w,d) 
vom 19.08.2024 - 06.09.2024

• Ferienjobber (m,w,d) 
vom 19.08.2024 - 06.09.2024

• Bundesfreiwillige (m,w,d) ab September 2024 in 
unseren Kindertageseinrichtungen, der Lich-
tenbergschule und dem Jugendreferat/Integra-
tionsarbeit

• Mitarbeiter für den Mensabetrieb 
auf Minijobbasis

Weitere Informationen können Sie unter
www.uhldingen-muehlhofen.de/Stellenangebote erhalten.

Haben Sie weitere Fragen, diese beantwortet Ihnen gerne
Herr Michael Förtsch, 07556 717-24

Kirchliche Nachrichten 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag  14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag  11:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch  14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Peter Nicola, Dekan  Tel. 07553 / 91 99 44-10
dekan.nicola@kath-salem.de
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de
Verena Bensch, Pastoralreferentin  Tel. 07553 / 91 99 44-14
verena.bensch@kath-salem.de

Gottesdienste:
Samstag, 06.04 - Vorabend zum 2. Sonntag der Osterzeit -
10:00 Uhr Röhrenbach Hl. Messe mit Feier der Erstkommuni-

on mit Band
14:30 Uhr Münster Tauff eier von Romy Johanna Achenbach

Sonntag, 07.04 - 2. Sonntag der Osterzeit -
09:15 Uhr Münster Hochamt mit Münsterchor,
  anschließend Kirchenkaff ee in der 

Alten Post
10:00 Uhr Beuren Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion
18:00 Uhr Frickingen Hl. Messe

Montag, 08.04.
18:00 Uhr Altheim Rosenkranz

Dienstag, 09.04.
19:00 Uhr Frickingen Hl. Messe

Mittwoch, 10.04.
19:00 Uhr Beuren Hl. Messe – entfällt!

Donnerstag, 11.04. - Hl. Stanislaus -
17:30 Uhr Weildorf Rosenkranz
17:45 Uhr Röhrenbach Eucharistische Anbetung
18:00 Uhr Weildorf Hl. Messe

Freitag, 12.04.
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe
18:15 Uhr Münster Vesper
19:00 Uhr Betenbrunn Hl. Messe mit Pilgergruppe 

von Sr. M. Felicitas

Täglich:
17:00 Uhr Heiligenberg Rosenkranz in der Herzogin-Luisen- 

Residenz
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Kirchenchors St. Ulrich Beuren
Am Donnerstag, den 11. April 2024 fi ndet die Jahreshauptver-
sammlung des Kirchenchores St. Ulrich Beuren statt, zu der Chor-
mitglieder, Ehrenmitglieder, Gemeindemitglieder und interessierte 
Bürger herzlich eingeladen sind. Die Veranstaltung beginnt um 
19.00 Uhr mit einer Andacht in der Pfarrkirche St. Ulrich in Beuren. 
Nach der Andacht wird die Versammlung im Gasthaus Adler ent-
sprechend nachstehender Agenda fortgesetzt.

Agenda
1. Andacht in der Pfarrkirche
2. Anschließend im Gasthaus Adler: gemeinsames Abendessen
3. Bericht des Vorsitzenden und Danksagungen
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Chorleiterin
6. Bericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wort des Präses und Ehrungen
10. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
11. Geselliger Ausklang

Marcel Pfaff , Vorsitzender des Kirchenchors St. Ulrich Salem-Beuren
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Das Pfarrbüro Frickingen bleibt 
vom 09.04. – 12.04. geschlossen.

Erstkommunionkinder 2024 
Kirchengemeinde Salem-Heiligenberg

Röhrenbach:
Buchwald, Charlotte
Desestrets, Amélie
Desestrets, Démian

Desestrets, Rémy
Dreher, Linus
Ernst, Luisa

Heidenreich, Julius
Jäger, Lola

Kaip, Bastian
Keicher, Lina
Kopp, Tilda

Langheinrich, Liana
Maas, Alexia-Maria
Pawluczuk, Brian

Schnez, Kaya
Schwarz, Fynn
Winkler, Fenja

zu Fürstenberg, Cécilia

Beuren:
Ley, Johanna
Nause, Paul

Vycudilik, Johanna
Weishaupt, Franziska

Wittmann, Hanne

Frickingen:
Abt, Nora

Bäder, Hardy
Conrad, Amalie

Ertl, Lina
Hartung, Maximilian

Herbst, Sami
Hummelbühler, Lea

Karcher, Theresa
Röck, Mila

Wagner, Ben

Münster:
Braun, David
Caré, Melina
Duelli, Lara
Franz, Julius

Knepple, Julia
Maunz, Julius

Saile, Laura
Willibald, Laurenz

Wirag, Tom

 
Erstkommuniongottesdienste:
•	 Mimmenhausen: Samstag, 06. April um 10:00 Uhr 
•	 Röhrenbach: Samstag, 06. April um 10:00 Uhr 
•	 Beuren: Sonntag, 07. April um 10:00 Uhr 
•	 Frickingen: Samstag, 13. April um 10:00 Uhr 
•	 Münster: Sonntag, 14 April um 09:00 Uhr 
•	 Neufrach: Sonntag, 14. April um 11:00 Uhr
 
FORUM älterwerden Salem-Mimmenhausen
Vorankündigung: Seniorennachmittag in Mimmenhausen
am Donnerstag, 18. April 2024 um 14:30 Uhr 
im Pfarrsaal in der Kirchgasse 1
Herzliche Einladung an alle Senioren*Innen zu einem interessan-
ten Nachmittag. Diesmal erzählt uns Rudi Koch Wissenswertes von 
Mimmenhausen. Für Speis und Trank sorgt wie immer ein gut einge-
spieltes Gourmet Team.

Herzliche Grüße vom gesamten Leitungsteam

Freie Christengemeinde Illmensee
Homepage: www.fcg-illmensee.de

SEELSORGE:
Pastor Vicente Guedes  Tel. 07587 9599848
Petra Leppert  Tel. 0160 8054516

Kontakt unter: info@fcg-Illmensee.de
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee

Pastor Vicente Guedes, v.guedes@fcg-illmensee.de
Bürozeiten dienstags 9:00 - 13:00 Uhr

Gottesdienste
Sonntag, 07.04.
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, parallel dazu  

Kinderstunde im Gemeindezentrum in Illmensee, 
Gewerbestrasse 26

Vorschau April: 
am 13.04.2024 findet ab 10 Uhr unser 
12h Lobpreistag im Gemeindezentrum statt.
 
Die aktuellsten Informationen können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen.

Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Homepage: www.kath-wald.de

KATH. PFARRAMT WALD:
Monika Hübschle| Fax: 07578/1785  Tel. 07578/634 

Unsere Sprechzeiten:
Wald: Fax: 07578/1785 Tel. 07578/634 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen:
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de

DAS SEELSORGETEAM:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933421
eMail: stricker@kath-wald.de
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421
Pater Joseph, Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de

Gottesdienste:
Samstag, 06.04.
14.00 Uhr Feier der Erstkommunion Großschönach

Donnerstag, 11.04.
18.00 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder aus 

Herdwangen, Aach-Linz, Aftholderberg, Groß-
schönach mit Segnung der Andachtsgegenstände 
und Diasporaopfer

 

Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.ev-kirche-salem.de

Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg,
Schlossstraße 13, 88682 Salem  Tel.: 07553 / 280
salem-heiligenberg@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Sarah Tüchler  
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag    14:00 – 17:00 Uhr

Pfarrer Matthias Schmidt:
regelmäßige Sprechzeit: Do 14.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)
und nach Vereinbarung Tel.: 07553-1708
matthias.schmidt@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 05.04.2024 
08:30 Uhr  Sprachkurs Ukraine
 Leitung: Frau Hefler
 Evang. Gemeindehaus Salem
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19:00 Uhr  Bläsergruppe
 Evang. Gemeindehaus Salem oder
 Evang. Johanneskirche Hlgb.
 Leitung: LKMD Udo Follert
 nach Absprache
19:30 Uhr  Literaturkreis am Abend
 Leitung: Frau Hefl er
 Evang. Gemeindehaus Salem

Sonntag, 07.04.2024, Quasimodogeniti 
10:00 Uhr  Evang. Betsaal Schloss Salem
 Gottesdienst
 Pfr. Schmidt

Dienstag, 09.04.2024 
15:00 Uhr  Literaturkreis am Nachmittag
 Kontakt: Frau Strohmann
 Evang. Gemeindehaus Salem

Mittwoch, 10.04.2024 
16:00 Uhr  Konfi -Kurs
 Konfi rmand*innen der 8.Klasse
 Ev. Gemeindehaus
19:00 Uhr  'Immer wieder Mittwoch'
 Meine Pilgerreise nach Santiago de Compostela (Film-

vortrag) mit Frau Doris Kurz, Sigmaringen
 Evang. Johanneskirche, Hlgb.

Donnerstag, 11.04.2024 
15:00 Uhr  Spielgruppe 'Löwenherzen'
 Leitung: Hanna Wilfred
 Evang. Gemeindehaus Salem

Freitag, 12.04.2024 
08:00 Uhr  Sprachkurs Ukraine
 Leitung: Frau Hefl er
 Evang. Gemeindehaus Salem
19:00 Uhr  Bläsergruppe
 Evang. Gemeindehaus Salem oder
 Evang. Johanneskirche Hlgb.
 Leitung: LKMD Udo Follert
 nach Absprache

Samstag, 13.04.2024
18:15 Uhr  SEEKLANG
 chorus laetitia, Instrumentalisten,
 Bezirkskantor Thomas Rink (Leitung)
 Evang. Betsaal zu Salem

Sonntag, 14.04.2024, Misericordias Domini
10:00 Uhr  Evang. Johanneskirche Heiligenberg
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfr. Schmidt
 
Tauff est am Bodensee 7.7.24
In diesem Jahr laden wir wieder ein, Taufe und Tauferinnerung am 
Bodenseeufer in Überlingen zu feiern. (auf Gelände der Landesgar-
tenschau) Am 7. Juli um 10 Uhr ist ein gemeinsamer Gottesdienst 
mit den Gemeinden der Region geplant, während dem an ver-
schiedenen Taufstellen Menschen direkt am (oder im) See getauft 
werden können. Familien, die Kinder taufen lassen möchten oder 
Erwachsene, die getauft werden wollen, melden sich bitte bis zum 
31.Mai im Pfarramt an. Pfarrer Schmidt nimmt dann Kontakt auf. Das 
gemeinsame Taufgespräch ist am Mittwoch, den 12.Juni. um 17 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus geplant.
 
Weitere Informationen zu unseren Kirchengemeinden, zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen fi nden Sie im Internet unter: www.
ev-kirche-salem.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler
Homepage: www.kirche-pfullendorf.de

Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt Tel: 07552/8163
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf, E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de
E-Mail Sekretariat: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de

BÜROZEITEN:
Dienstag, Mittwoch und Freitag  09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

Sebastian Degen, Pfarrer  Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 7.April 2024. Quasmodogeniti
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche
 Diakonin Tina Klaiber & ihr Team
18:00 Uhr  Abendgottesdienst in der Kapelle Ruschweiler
 „Aus der Geschichte einer Familie in Württemberg in 

den vergangenen zwei Jahrhunderten“
 Pfarrer i.R. Jan Eckhoff 
 
Osterweg in der Fuchshalde
Ab Gründonnerstag ist wieder der Osterweg in  der Fuchshalde auf-
gebaut. Eine Einladung an Familien, Kindern, Eltern und Großeltern 
die Ostergeschichte aus der Sicht Petrus zu erleben. Der Weg bleibt 
bis zum Weißen Sonntag aufgebaut.
 
Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe triff t sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum.
 
Spielgruppe
Die Spielgruppe triff t sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum. 
 
NEU: Jungschar f. Grundschulkinder
Die Jungschar triff t sich jeden zweiten Donnerstag von 16Uhr15 
bis 17Uhr15 im Foyer der Christuskirche
Nächstes Treff en: 11. April 2024
Kontakt und Info: Claudia Walch & Svenja Scherer, Tel.: 01578 2620 781
 
KeK – Kinder entdecken Kirche
9:30Uhr - 11:00 Uhr
Alle 14 Tage können Kinder im Grundschulalter gemeinsam spielen, 
basteln & toben. 
Nächstes Treff en: 20. April 2024
Treff punkt ist der Jugendraum der evangelischen Kirchengemeinde
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
*tina.klaiber@kbz.ekiba.de
 
Veranstaltung der EKE
Die Lehrer kommen mit dem Programm „Querschläger am Samstag, 
13. April 2024 um 20 Uhr ins Bonhoeff er Haus. Dem Bildungssystem 
fehlt Nachwuchs...da haben „die Lehrer“ mit Martin Ruppenthal und 
Ulrich Munz einige Vorschläge. Eintritt: 15,-- Euro
 
Seniorenclub
Der Seniorenclub triff t sich immer am ersten Donnerstag im Monat. 
Nächstes Treff en: Donnerstag, 04. April 2024, „Rätselspaß“
Gerne holen wir Sie mit unserem Gemeindebus ab.
Kontakt: Trude Gaubatz 07552/409610   



BABYKURSE IN SALEM
Babymassage  -  ab 8 Wochen 
Entspannung für Eltern und Kind
PEKiP  -  ab 4 Wochen
Freude an Entwicklung im 1. Lebensjahr

Infos und Anmeldung www.wurzelnfluegel.de

SULGER  
L a n d m e t z g e r e i

Unser Angebot
für Sa., 06.04.2024

Gulasch gemischt  100 g 1,29 €
Bierwurst 100 g 1,39 €
Weiße Bratwurst mit u.ohne Haut 100 g 1,10 €

für Sa., 13.04.2024
Schweinebraten  100 g 1,09 €
Bierschinken  100 g 1,49 €
Schwarzwurst  100 g 0,99 €

Öffnungszeiten: samstags von 8 bis 12 Uhr
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Frühjahrsstimmung liegt in der Luft. 
Machen Sie gleich zu Beginn der Saison 

auf sich aufmerksam. 

Schalten Sie 6 Anzeigen in den Kalenderwochen
12 bis 20 (18.03. bis 17.05.2024).

2 davon schenken wir Ihnen.

ERGREIFEN SIE 
UNSER ANGEBOT!

Bitte Aktionscode P-2024-02
bei der Anzeigenbestellung angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unse-
re aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. 
Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen, liefern Sie bitte Ihre 
Anzeigenvorlage/n (Druckdaten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vor-
woche. Ebenfalls bitten wir um eine Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind 
außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kunden-
konto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Alle 
Anzeigen müssen innerhalb des Aktionszeitraums erscheinen sein.

664+2=



Heiligenberg, Frickingen, Illmensee, Deggenhausertal

Wir freuen uns auf Ihre Einlieferung hochwertiger Kunstobjekte u. Schmuck
an unseren Standorten in Konstanz, Kreuzlingen und Engen/Hegau.

Karrenbauer GmbH, Obere Laube 46, 78462 Konstanz,
+49 7531 27 202 oder 0172 62 35 953

auktionshaus@karrenbauer.de : www.karrenbauer.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...




